
Dieses Arbeitspaket beschäftigt sich mit dem Einsatz und der Anal-
yse des 5G Standards für die unterschiedlichen Applikationen von 
vernetzten Sensoren innerhalb des gesamten iCampus Projektes. 
Beispiele umfassen die Kommunikation von Drohnen, intelligenten 
Maschinen sowie neuartige Gas- und Brechungsindexsensoren. Hi-
erbei soll nicht am 5G-Funkstandard selbst geforscht werden, son-
dern vielmehr mit der 5G-Technik und deren Einsatz in einer autom
atisierten Welt heterogener Anforderungen.

Dienstmerkmale von 5G sind eine hohe Bandbreite mit geringer 
Latenz, Energieeffizienz und Sicherheit. Jedoch ist es je nach An-
wendungsfall sinnvoll, auf bestimmte Dienstmerkmale zu fokussie-
ren und somit eine Systemoptimierung zu erreichen. Folgende Un-
tersuchungen sind deshalb durchzuführen:

   Evaluation von Robustheit von 5G Netzen durch Einstreuen von 
Fehlern und/oder Abschalten von Knoten
   Optimierung der Energieeffizienz durch gezieltes Abschalten nicht 
benötigter Netzteilnehmer
   Evaluation und Demonstration der Echtzeitfähigkeit anhand prax-
isrelevanter Beispiele der Maschinensteuerung
  Untersuchung von Methoden zur lokalen Daten(vor)verarbeitung 
zur Entlastung des Netzes
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